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Niederschrift 
 

über die 6. Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Dr. Carl-Haeberlin-
Friesenmuseum Föhr am Donnerstag, dem 01.02.2018, im Dr. Carl-Haeberlin-
Friesenmuseum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 20:56 Uhr 
 
 vom Museumsverein 
Herr Jan Becker als Vertreter für Marion Wissel 
Herr Uwe Ingwersen   
Herr Andreas Jensen   
Herr Karl-Heinz Pergande   
 von den Landgemeinden 
Frau Heidi Braun   
Herr Cornelius Daniels   
Frau Thelma Peters als Vertreterin für Erk Hemsen 
Frau Gisela Riemann   
Herr Friedrich Riewerts   
Herr Hark Riewerts   
Herr Christian Roeloffs   
Frau Göntje Schwab   
Herr Johannes Siewertsen   
Frau Frauke Vollert   
 von der Stadt Wyk auf Föhr 
Herr Steffen Böhmig   
Herr Raymond Eighteen   
Herr Detlef Ermisch   
Herr Arwin Nahmens   
Herr Paul Raffelhüschen   
Herr Hans-Werner Weih   
Herr Stefan Wriedt   
 von der Verwaltung 
Frau Renate Gehrmann   
 Gäste 
Frau Jutta Kollbaum-Weber   
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 vom Museumsverein 
Frau Marion Wissel   
 von den Landgemeinden 
Herr Erk Hemsen   
Herr Norbert Nielsen   
 von der Stadt Wyk auf Föhr 
Herr Marc Hansen   
Frau Birgit Hinrichsen   
Herr Eberhard Schaefer   
Herr Dieter Völker   
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Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 4 .  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 5. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 5 .  Bericht des Verbandsvorstehers 
 6 .  Bericht der Museumsleitung 
 7 .  Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2016 des Zweckverbandes 

und Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: Museum/000077 

 8 .  Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplanes 2018 des Zweckverbandes Dr. Carl-Haeberlin-Friesenmuseum Föhr 
Vorlage: Museum/000078 

 9 .  Sachstandsbericht "Haus Jansen" 
 10 .  Verschiedenes 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Verbandsvorsteher Roeloffs begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit so-
wie die form- und fristgerechte Einladung fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es liegen keine Anträge vor. 
 
 

 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-
ten 

  
Es liegen keine Tagesordnungspunkte vor, die  nichtöffentlich zu beraten wären. 
 
 

 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 5. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Es gibt keine Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift der 5. Sitzung. Die 
Niederschrift gilt somit als genehmigt. 
 
 

 5. Bericht des Verbandsvorstehers 
  

Verbandsvorsteher Roeloffs bedankt sich bei den Anwesenden für die gute Zusammen-
arbeit in der letzten Wahlperiode. Insbesondere gilt sein Dank dem Museumsverein und 
den an der Realisierung des Winterkinos beteiligten Akteuren. 
 
 

 6. Bericht der Museumsleitung 
  

Frau Kollbaum-Weber berichtet, dass der Wegfall der Kinderheime und weniger Schul-
klassen in den letzten Jahren  sich auf die Besucherzahl negativ ausgewirkt haben. 
Trotzdem sind gleich bleibende Besucherzahlen zu verzeichnen, das bedeutet dass 
Einzelbesucher, Erwachsene dazu gewonnen werden konnten. 
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Dazu tragen natürlich attraktive Angebote wie z. B. Sonderausstellungen bei. 
 
In diesem Jahr wurden in den Sommerferien besonders Familien mit Kindern angespro-
chen mit einer publikumswirksamen Ausstellung die unter dem Titel "Wale. Kapitäne. 
Und Kollegen." Cartoons, Comics und Illustrationen zeigte.  
Diese Ausstellung kuratierte der Grafiker Jörg Stauvermann, der Kontakte zu dieser 
Künstlerszene aufgebaut hat. Außerdem wurde die Ausstellung von der Föhr Tourismus 
GmbH unterstützt und beworben. 
Hiermit verbunden war ein großer Arbeitsaufwand, der so mit der vorhandenen Mann-
schaft  nicht nochmals leistbar ist.  
Für 2018 ist eine Ausstellung mit dem Künstler Ole West geplant. 
Er hat sich nun mit der Geschichte Föhrs , der Walfängertradition auseinandergesetzt 
und speziell für diese Ausstellung im Friesenmuseum Bilder angefertigt. 
 
Die Ausstellung im Jahr 2019 soll im Zeichen des Seebadjubiläums stehen.  
Dazu findet im Museum eine Ausstellung der Norddeutschen Realisten statt. Hierzu 
wurden 10 Künstler aus der Gruppe vom 22.-30.06.2018 eingeladen um das Seebad 
Wyk auf Föhr aus der heutigen Perspektive zu malen.  
 
Nachdem die Fielmann AG dem Museum bereits das schöne Gemälde des Malers Paul 
Ernst Hildebrandt übergeben hat, wird diese diesmal ein Gemälde von Clarita Beyer 
(1864-1929) eine Kieler Malerin, sein. Außerdem können wieder 7 Gemälde aus unse-
rer Ausstellung restauriert werden welche die Fielmann AG finanziert. Hierüber ist das 
Museum sehr glücklich. 
 
Der Museumsverein mit Unterstützung der Eiluun Feer Stiftung und private Zuwendun-
gen hat für die Erneuerung der Hörstationen und Filmstation im Naturkunderaum ge-
sorgt, einen Flachbildschirm für den Walfangfilm angeschafft und für die Restaurierung 
der Galionsfigur durch Claus Hartmann, Galionsfigurenbauer an der Weser gesorgt. Die 
größte Investition war die Anschaffung eines eigenen Projektors, Leinwand, Dolby 
Surround Anlage, DVD Player für Sonderveranstaltungen und Winterkino, 40 neue 
Stühle, und der Umbau von Raum 4. 
 
Das Winterkino ist sehr erfolgreich, 40 Besucher finden Platz und ist bisher immer aus-
gebucht. Es findet jeden 2. Donnerstag von Nov bis März statt und wird ausschließlich 
ehrenamtlich betreut. 
 
Uwe Lorenzen hat ehrenamtlich nach den Mühlenflügeln jetzt den Unterbau der Kanone 
neu gebaut 
Herr Thorsten König kümmert sich um den Rosengarten, ebenso Gundula Harck 
 
Othmar Kyas hat sich ehrenamtlich für die technische Einrichtung der Kinoanlage und 
die Entwicklung einer neuen Homepage für das Friesen-Museum eingesetzt. 
 
Allen ehrenamtlich Tätigen wird an dieser Stelle allergrößten Dank ausgesprochen. 
 
 
Des Weiteren  hält Sie einen kurzen Rückblick auf Museumsfest und Weihnachtsmarkt 
 
Insgesamt ist Frau Kollbaum-Weber sehr zufrieden mit dem vergangenen Museums-
jahr, weist aber darauf hin, dass die Arbeitsanforderungen für alle Mitarbeiter steigen:  
Gründe dafür sind gestiegene Ansprüche an die Museumsarbeit insgesamt, immer 
mehr Angebote, Professionelleres Auftreten als früher wird erwartet, wesentlich mehr 
Organisation ist erforderlich. Darüber hinaus kommen neue Arbeitsaufgaben wie z. B. 
soziale Medien hinzu die heute Selbstverständlichkeiten sind. Auch werden vermehrt 
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Führungen nachgefragt.  
Ohne das Ehrenamt und Engagement von außen wäre Programm so nicht machbar. 
 
Man hat personell die Ressourcengrenze erreicht, wenn nicht sogar zeitweise über-
schritten. Um die Belastung der einzelnen Mitarbeiter/innen zu entzerren hat man die 
Dienstpläne bei den Kassiererinnen schon auf halbtags umgestellt. Dies kann nur ein 
vorübergehender Schritt sein.  
Um alle Aufgaben und die Aufgabe der Kurkartenkontrolle zukünftig erfüllen zu können 
müssen weitere Stellen ausgewiesen werden. 
 
In diesem Jahr soll der Bedarf festgestellt und für 2019 ausgewiesen werden. 
 
 

 7. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2016 des Zweckver-
bandes und Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: Museum/000077 

  
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Zweckverbandes Dr. Carl-Haeberlin-
Friesenmuseum Föhr hat den Jahresabschluss 2016 des Zweckverbandes ausweislich 
des Prüfungsprotokolls beraten und wie folgt zum Abschluss in Anlehnung an § 95n GO 
festgestellt: 
 
1. Der Haushaltsplan wurde im Wesentlichen eingehalten. Die Abweichungen lie-
gen in vertretbarem Rahmen. 
 
2. Die einzelnen Rechnungsbeträge wurden - soweit geprüft - sachlich und rechne-
risch vorschriftsmäßig begründet und belegt. 
 
3. Bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie der 
Vermögens- und Schuldenverwaltung wurde - soweit geprüft – nach den geltenden Vor-
schriften verfahren. 
 
4. Das Vermögen und die Schulden wurden richtig nachgewiesen. 
 
5. Der Anhang zum Jahresabschluss ist vollständig und richtig. 
 
6. Die über- / außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. insgesamt 6.465,78 EUR sollen 
in der nächsten Sitzung der Zweckverbandsversammlung genehmigt werden. 
 
7. Sonstige Feststellungen / Empfehlungen: 
 
Frau Gehrmann erläutert auf Nachfrage den Begriff „im Wesentlichen“ eingehalten. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
Beschluss: 
 
Der Zweckverbandsversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2016 des 
Zweckverbandes Dr. Carl-Haeberlin-Friesenmuseum Föhr wird von dem Zweckver-
bandsvorsteher  vorgelegt und wie folgt festgestellt: 
 
Der Jahresabschluss wird auf 890.257,56 EUR Bilanzsumme festgesetzt. 
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Der ausgewiesene Jahresüberschuss per 31.12.2016 beläuft sich auf 45.610,50 EUR. 
 
Der Jahresüberschuss wird der Ergebnisrücklage zugeführt, bis diese 25% der allge-
meinen Rücklage beträgt. Ein möglicher überschießender Betrag wird der Allgemeinen 
Rücklage, zugeführt. 
 
Der Bestand an liquiden Mitteln des Zweckverbandes gegenüber der Einheitskasse in 
Höhe von 177.064,71 EUR steigt um 11.941,83 EUR auf 189.006,54 EUR. 
 
Der Jahresabschluss wird wie vorgelegt anerkannt und beschlossen. 
 
Mit der o.a. Buchung / Verrechnung sowie der Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses 2016 gem. § 14 Abs. 5 des KPG KPG i.V. § 95n Abs. 4 und 5 GO wird die Amtsdi-
rektorin des Amtes Föhr-Amrum beauftragt. 
 
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. 6.465,78 EUR werden genehmigt. 
 
 

 8. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplanes 2018 des Zweckverbandes Dr. Carl-Haeberlin-Friesenmuseum 
Föhr 
Vorlage: Museum/000078 

  
Frau Gehrmann erläutert den Haushalt anhand der Vorlage. 
 
Sie weist ebenfalls darauf hin, dass der Stellenplan für das kommende Jahr mehr Per-
sonalkapazitäten ausweisen werde. 
 
Darüber hinaus erklärt Sie, dass im Rahmen einer Prüfung aufgefallen sei, dass der 
Zweckverband der Umsatzsteuerpflicht unterliege. Hier müsse mit einer erheblichen 
Nachzahlung für 10 Jahre gerechnet werden. Ebenso werde derzeit geprüft ob weitere 
Steuernachzahlungen anfallen. Sobald die Bescheide vorlägen müssten die Zahlungen 
veranlasst werden.  
Da noch keine konkreten Summen bekannt seien sollen die Gelder aus der Rücklage 
entnommen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
Beschluss: 
 
Die beigefügte Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Jahr 2018 werden 
durch die Verbandsversammlung beschlossen. 
 

 9. Sachstandsbericht "Haus Jansen" 
  

Verbandsvorsteher Roeloffs berichtet kurz zum Sachstand Haus Jansen. 
Nach Monaten des Stillstandes gibt es jetzt endlich einen Fortschritt zu vermelden: 
- der neue Kostenplan steht 
- der Behindertenbeauftragte des Kreises ist eingebunden worden 
- die notwendigen Änderungen für die Baugenehmigung liegen beim Kreis  
            Nordfriesland 
- die Wirtschaftlichkeitsberechnung ist auf einem guten Weg. 
 
So kann in den kommenden Wochen die begonnen Anträge mit ihren zahlreichen Anla-
gen endgültig hergestellt und der neue Kostenplan der GMSH zur Zustimmung vorge-
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legt werden. 
 
Der Architekt wird sich beim Kreis NF danach erkundigen, wann mit der endgültigen 
Baugenehmigung gerechnet werden kann. (Vermutlich nicht vor Ende Februar). 
 
Dann geht das ganze an die I-Bank und von dort an die beteiligten Ministerien zur Prü-
fung. 
Wenn es keine Nachforderungen gibt, wird dies ca 3 Monate dauern. Danach dann mit 
den Ausschreibungen beginnen. 
Baubeginn: Herbst 2018, also dieses Sommerfest noch ohne das neue Haus Jansen. 
 
Über die Organisation des Betriebes der beiden Häuser+ Cafe kann der Museumsver-
ein und die bestehende AG einen Vorschlag entwickeln, die Entscheidung liegt dann 
beim Zweckverband. 
 
Auch sei zu überlegen, ob der Zweckverband für die Maßnahme einen Kredit aufneh-
men soll falls die Kosten das derzeitig vorgesehene Budget erheblich überschreite. 
 
 

 10. Verschiedenes 
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

 
 
 

Christian Roeloffs Renate Gehrmann 
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